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Dennoch erscheint uns „Klassische Deutsche schen Mitteln war ;'nöglid1, ıne qualitativ
Dichtung“ als die beachtenswerteste Klassıker- vollkommene Faksimile-Ausgabe VO':  ; ext und
uswahl seit 1945 Schüler, Studenten und Leh- Stichen herzustellen, noch dazu zu einem Ver-
Y H und alle jene, die sıch außerhalb des Beru- hältnismäßig billıgen Preıs.
fes mMIiIt dem Schrifttum der Natıion beschäftigen, Matthaeus Merıan A veb 1593 ın Basel,werden ıhren en Gebrauchswert schätzen, Kupferstecher und Geograph, WAar se1it 1624
für Auswahl, Darbietung der 'Lexte und die her- Verleger 1n Frankturt (T eın Werk
vorragenden Nachworte der Fachgelehrten dank- wurde VO seinem gleichnamigen Sohn (Tbar se1in. Kurz A} fortgesetzt. Die Topographia Bavarıae erschien

1644, der hier faksimilierte and 1St nach derSORGE, Reinhard Johannes: Werke Bd hrsg.
VO Hans Rötzer. Nürnberg: Glock und utz erweıterten Ausgabe VO 1654 Er umfaßt den

Ö, (1962) 417 22:50 „bayrischen Kreıis” nach der Reichseinteilung
Kaiser Maxımilians I Iso Ober- und Nieder-Der Dichter dorge, 1892 geboren, 1916
bayern, Oberpfalz, Innviertel, Salzburg undauf dem Hauptverbandplatz VO  - Ablaincourt/

Frankreich, seiner Verwundung erlegen, WTr Berchtesgaden. Viele hier gebotene Bilder S1N!
einer der etzten Aus der Reihe der Hölderlin für unls überhaupt die Altesten Ansıichten der

betreftenden Stäiädte. Künstlerisch sınd nıchtund Novalıiıs: seherisch 1m persönlichen Jau-
ben, seraphisch 1mM on, den Dichterberuf als alle gleich, ber viele siınd rein artistisch VO  -

göttliche Sendung begreifend Die unsophistı- hohem VWert, außer den häufig reproduzier-
sche Jünglingsgestalt, nıichts verlangend als ent- ten Ansıchten VO Marienplatz 1n München,

VO'  - Wasserburg, Passau, Landshut, wa Neu-waftinende Hingabe das größere Leben, TLUL

sıch 1n einer sophistischen und begeisterungs- burg D Cham, Freising, Mühldorf un
eıit mi1t ihrer Verkündigung schwer. Der dere. Der Text (von Martın Zeiller 1589—-1661)

übernimmt vieles aus älteren Werken, beson-Verlag Glock und ut7z übernahm die auf dreı
Bände berechnete Gesamtausgabe dieses VO  - ders AUS den Annales Virtutis Bojorum
Nietzsche herkommenden, 1913 ZU atholı- VO'  - Andreas Brunner und den Germanıae
schen Glauben übergetretenen literarischen Ex- tiıquae libri 111 (Leiden von Philiıpp Klü-
pressionısten. Der and nthält die frü- WCTI, hat ber auch vieles AusSs Erkundigungen
hen Gedichte und Dramen bis 1911 ausschliefß- A Ort und Stelle, wıe Lwa dıe köstliche Schil-
lich des „Bettlers“, sSOWI1e aphoristisches Gedan- derung der Aussicht VO' Freisinger Domberg:
kengut. Der Herausgeber, Rötzer, setzie „Es kann der vortreffliche und anmütıge Pro-
sıch mMi1t den noch vorhandenen Manuskrıpten D' und Ansehen VO  - dem fürstl. oder
auseinander, versah den and MIiIt Anmerkun- andern auf dem Berg sıtulerten Gebäuen nıcht
SCn und schrieb ıne ausführliche Einleitung beschrieben werden, Ja iSt allen —-
Dorges Leben und Werk Wird ıne Wieder- dern vorzuziehen, dann VO'  - daraus eın großererweckung des Dichters, der miıt arl Muth und Teil des Oberlands Bayern, Samt der Haupt-P. Lippert 1n Verbindung stand, gelingen? stadt München, Stadt Ardıng und großer An-

Kurz SJ zahl Dörtfer bıs das Tyrolisch, teıils Saltz-
burg- und Algöwische Gebirg 1n das Aug fal-
let c  “

Reisen Diese Neuausgabe des berühmten Werkes,
VO'  - dem noch andere Bände erschienen SIN
der erscheinen werden, 1St nıcht 11UI für denMERIAN, Matthaeus: Topographia Germanıae

„Bayern“ (Faksimile-Ausgabe). Kassel: Baren- Kunsthistoriker un den Geographen VO':!  - Be-

reiter- Verlag 1962 145 Tafeln. 48 ,— deutung, sondern kann jedem Liebhaber der
deutschen Heimat und jedem der mit offenenDen Namen Merıan kennt jeder. er hat

1n Büchern geographischen der geschichtlichen Augen reist, Stunden reiner Freude bereıten.
Wn Hertling SJnhalts alte Bilder VO' Stidten „nach Merian“

gesehen. ber das Gesamtwer. Aaus dem
MEYER, Werner: Dome UN! Kirchen ın Bayern.Jahrhundert 1St 1Ur wenıgen Spezialısten ‚>

änglich Erst mMIit den heutigen drud<tedmi— Nach alten Vorlagen Dome, Kirchen, Klöster
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Besprechungen
Band 9) Frankfurt: Wolfgang Weijidlich 1963 sondern INa  $ erlebt s1e. Man liest die 158 ext-
DD S Kunstdrucktateln. 16,80 Seıiten 1n einem tem durch und hat Schluß

Das Buch behandelt altbayrische Kirchen- ıne Menge verschiedenartiger, starker, nıcht
ımmer } rational deutbarer Eindrücke, fast S!bauten, autf folgende Regionen verteilt: Mün-

chen und Umgebung; 7zwischen Isar und Le wIıe Wenn mMa  - eın paar Tage und Nächte durch
Inntal und Berchtesgaden; Isar-, Vils- und die Straßen VO: Parıs gerannt ware.

Rottal; Donautal; Oberpfalz. Ausgeschlossen Dıie Sprache 1St eın sauberes, flüssıges Deutsch
sınd die Klosterkirchen, die eiınem weıteren ohne Galliziısmen, ber der Übersetzer hat

dem Stil absichtlich eıinen Hauch Vo französı-and vorbehalten sind Dıese aus verlagstech-
nıschen Gründen gemachte Zweiteilung wirkt scher Brillanz gelassen. Dıie Bilder scheinen uns

Aufnahmetechnik das Höchste, W as die Pho-sıch nıcht zÜnst1g Aus, besonders autf die kunst-
geschichtliche Einleitung, die notwendig lücken- tographie bisher eisten kann. In der Auswahl
haft leiben mußte. Be1i den Bildtafeln sind 1St ebenso auf Sehenswürdigkeiten verzichtet
photographische Vorlagen urchweg vermieden. w 1e aut operettenhafte ore und remden-
Von einıgen modernen (wıe die schöne Litho- werbende Nachtlokal-Romantık. Es SIN ber
graphie VO'  - Schwandorf, VO' Kriner ab- viele sch:  one Nachtaufnahmen a  el
gesehen sind es altere Graphiken, die hıer w1e- Man WIrLr das Buch, Bilder und Text,
dergegeben werden, bıs Meriıan und noch besten genießen, wWenNnn 19008  - Parıs schon kennt.
weıter zurück (eine Ansıcht VO Passauer Dom Damıt 15t nıcht DEeESAZT, daß es nl auch ZUr

1st VO Die meısten sSLamMmMmMen jedoch Vorbereitung auf die Parıser Reıise die-
us der Häilfte des Jahrhunderts, 1so Aus NnenNn kann. U, Hertling S}
der Zeıt, bevor die großen Stilsäuberungen be-
annen. Das beigegebene Verzeichnis miıt NOo-

SEEWALD, Richard: Das Herz Hollands. Auf-t1ızen ber alle diese Zeichner und Graphiker
1St besonders dankenswert. zeichnungen eines Malers. Köln Olten Ja-

kob Hegner. 1962 mMI1t 48 ZeichnungenDas Buch gehört nıcht denen, die mMan e1in-
mal MIt Vergnügen durchliest und dann nıe des Vertassers. Lw. 7,80

Richard eewald, der kunstreiche Verteidigermehr aufmacht, sondern denen, die INa  -

ımmer bei siıch en möchte, besonders WeTl der Griechen und unermüdliche Kreuztahrer 1M
Mittelmeer, hat seın Steuer herumgerissen undviel 1m and herumkommt und dabei gewohnt

1St, dıe Augen aufzumachen. Man kann siıch aut segelt nordwärts. Es mag auch se1n, daß unNnsc-

‚ F>ll modernen Odysseus eın Sturm verschlagenden folgenden Band, der die bayrischen Klo-
sterkirchen behandeln soll, 988858 freuen. hat. eın Schift bleibt jedoch VOT dem Wıind

V, Hertling 5 ] Dieses Mal WAarTtr die „Gans die ihn nach
Haarlem und Amsterdam, nach Urk 1mM Insel-
INEeET und die nıederländischen Flüsse und

BRION, Marcel: Parıs. Wiesbaden: Rheinische Grachten aufwärts Lrug. Die geistreichen Plau-
Verlagsanstalt (1963) Grofß-Quart, 158 Seıten, dereien des Verfassers führen uns unmerklich

eın 1n Ollands Herz. Dabei erfahren WIr vieldavon Farbfotografien U. Reproduktio-
NCN alter Stiche. Lw. 65,—. Aaus der Geschichte und Kunst des alten Kultur-

Eıne Stadt childern 1St nıcht leicht, außer landes. Mehr noch, WIr sehen mMI1t eewald, dem
1n  — begnügt sıch mi1ıt der Aufzählung der großartigen Zeichner, die chmalen Bürgerhäu-

SCr und en Kirchen, die Windmühlen undZENANNTILEN Sehenswürdigkeiten und ıwa noch
der Angabe der 1n der Stadt vorhandenen AÄAm- Leuchttürme, die Leute und das and Immer

wieder ber Canscht das Meer, Lll'ld die Schifteter und Fabriken. Manche en für die grü-
Ren Stidte Klıschees, dıe S1e hne Zusammen- liegen 1m Wind Es 1St erstaunlich, w1e dem

Zeıchner, der durch die klassische Kunst derhang nebeneinander Jegen. München: Bıer,
Schwabinger Künstler, Deutsches Museum. Antıike verwöhnt 1St, gelang, der nordischen
Wıen: ehemalige Kaiserherrlichkeıit, Straufß- Landschaft Farbe und Form ;# geben.
walzer, Backhendel S50 1St 19888 dieses Buch Das geschmackvolle Bändchen wird manchen
über Parıs 5AaNZ und Sal nıcht. Hıer bekommt anrecseN 1mM Kielwasser des Malers 1NS Herz

Schade S}nıcht die Stadt beschrieben der erklärt, Hollands segeln.
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